
Gans,	Manfred
Stand:	21.03.2026

Geburtsdatum: 24.	April	1924

Sterbedatum: 2020

Geburtsort: Leer	(Ostfriesland)

Wirkorte: Leer	(Ostfriesland);	New	York	<NY>

Tätigkeit: Rabbiner

Biographische	Anmerkungen

Stammt	aus	einer	seit	1770	in	Leer	ansässigen	jüdischen	Familie;	Sohn	des	Uhrmachers	Hermann	Gans;	1938	Flucht	mit	der	Familie	aus	Leer	in	die	USA;
später	Rabbiner	in	New	York;	2012	wurde	die	Jugendherberge	Leer	nach	ihm	benannt
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